
KLARDORF.Mit viel Engagement richte-
te der Burschenverein Klardorf seine
traditionelle Zeltkirwa aus. Heuer
stand sogar ein kleines Jubiläum an.
Die „Almenrausch-Burschen“ feierten
ihr 55-jähriges Bestehen und ließen es
drei Tage so richtig krachen. Auch
konnten langjährige Mitglieder für ih-
re Vereinstreue ausgezeichnet werden.

Vor dem Auftakt der dreitägigen
Kirwa hatten die jungen Burschen
aber alle Hände voll zu tun. „Kräftig
anpacken“ hieß es beim Zeltaufbau
und beim Aufstellen des Kirwabaums.
Das 27 Meter lange Prachtstück wurde
unter der Führung des „Altburschen“
Gerhard Wolfram aufgestellt. Nach-
dem der Baum nach kürzester Zeit ver-
keilt und befestigt war, wurde das
Spektakel mit einem kräftigen
Schluck Bier begossen. Die Plattenpar-
ty am Freitag mit Disjockey Mike Che-
ckoff und seinen Team wurde vom
jungen Publikum gut angenommen.

Am Samstag sorgte die Musikband
„Spritztour“ für Unterhaltung im vol-
lem Festzelt. Auch am Sonntag
herrschte bereits beim musikalischen
Frühschoppen beste Stimmung. Am
Abend zum Kirwaausklang wünschte
Vorsitzender Florian Mulzer den Gäs-
ten unbeschwerte Stunden. Danach er-
folgte die Ehrung, woraufhin die Band
„Regental Sound“ für ausgelassene
Stimmung imKirwazelt sorgte. (skg)

EREIGNIS Die Klardorfer Bur-
schen feiern ausgelassen Kir-
wa und zugleich ihr 55-jähri-
ges Bestehen.

Bei „Almenrausch“ ging es
drei Tage lang so richtig rund

Kräftig anpacken hieß es beim Aufstellen des Kirwabaums. Foto: skg
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DIE EHRUNGEN

➤ Für fünf Jahre sind LukasMette und
Philip Büchold geehrt worden.
➤ Für 15 Jahre wurde Andreas Troidl
ausgezeichnet.

➤ Gute Stimmung: AmSamstag sorgte
die Musikband „Spritztour“ für Unter-
haltung, am Sonntag unterhielt die Band
„Regental Sound“
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

SCHWANDORF. Die große Geburtstags-
feier mit fast 150 Gästen wurde von
Heinflings Stellvertreter, Kreisbrand-
inspektor Johann Gietl, moderiert, der
auch gleich aus seiner Heimatstadt
Nabburg eine Feuerwehrkapelle mit-
gebracht hatte.

Die Chemie zwischen ihm und
Kreisbrandrat Robert Heinfling habe
von Anfang an gestimmt, stellte Land-
rat Thomas Ebeling in seinem Gruß-
wort fest. Oberbürgermeister Andreas
Feller lobte das hohe Engagement
Heinflings für die Feuerwehren und
seine Zuverlässigkeit, „kritisierte“
aber, dass er deswegen nur spärlich bei
CSU-Fraktionssitzungen in Schwan-
dorf vertreten sei. Der Vorsitzende des
Bezirksfeuerwehrverbandes Ober-
pfalz, Hans Weber, überbrachte Hein-
fling die Glückwünsche der 1041Weh-
ren, die es im Regierungsbezirk gibt.
Weber lobte die hervorragende Zu-
sammenarbeit und die Kameradschaft
von Robert Heinfling und dankte ihm

für die unzähligen, ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden im Dienste der Feu-
erwehr.

KBI Johann Gietl ließ den Werde-
gang Heinflings Revue passieren. Da-
mit er in diesem „hohen Alter“ auch
noch dienstlich mobil sein werde,
überreichte ihm KBI Johannes Gietl
namens der Feuerwehr-Landkreisfüh-
rung als neues „Dienstfahrzeug“ einen
Einsatzrollator, ganz in Rot und mit
Blaulicht, Schlauch und weiteren
Löschutensilien ausgestattet und mit
dem Funkrufnamen „Florian Flocki 60
+“.

Zum Abschluss gab es noch eine
Überraschung für den KBR: Sein Stell-
vertreter Johann Gietl überreichte ge-
meinsam mit Bezirksvorsitzendem
Hans Weber und den beiden KBI Ri-
chard Fleck und Thomas Schmidt das
Ehrenkreuz in Silber des Feuerwehr-
verbandes. Landrat Thomas Ebeling
und Oberbürgermeister Andreas Feller
gratulierten. (smx)

Kreisbrandrat Robert Heinfling feierte seinen 60.

Scherzhaft überreichte KBI Johann Gietl einen „Feuerwehrrollator“ für den „in
die Jahre gekommenen KBR“. Foto: smx

Schwarzenfeld (sv). Mit einem tollen
Familienfest wurde jetzt im VW- und
Audi-Autohaus Manz auf das 50-jähri-
ge Bestehen des Schwarzenfelder Un-
ternehmens angestoßen. Marion und
Herbert Manz konnten bei strahlen-
dem Frühsommerwetter rund 3500
Gäste zur Geburtstagsparty willkom-
men heißen. Und den Besuchern wur-
de ja wirklich einiges geboten: Ein
Weißwurstfrühstück wurde serviert,
die Schwarzenfelder Jugendblaskapel-
le spielte auf, die Frauen konnten an
einem Pannenkurs teilnehmen und
die Herren der Schöpfung wurden in
die Geheimnisse der Fahrzeugaufbe-

3500 Gäste beim Familienfest
reitung eingeweiht. Spannend wurde
es, als die Schwarzenfelder Feuerwehr
und die Johanniter Unfallhilfe „an-
rückten“, um in einer nachgestellten
Szene einen Verletzten zu bergen.Man
konnte zudem den ganzen Betrieb und
die Fahrzeugausstellung besichtigen
und natürlich den neuen Tiguan be-
wundern. Außerdem konnte man an
diesem Tag Jubiläumsgutscheine für
Fahrzeugaufbereitung, Service und
den neu eröffnetenWaschpark gewin-
nen. Wer mochte, konnte den Seg-
way-Parcours absolvieren, und die
Kinder konnten sich auf der Piraten-
hüpfburg nachHerzenslust austoben.

Bei Kaiserwetter hatten sich viele Besucher auf den Weg zum Autohaus Manz ge-
macht. Foto: Beneluxphoto
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WIRTSCHAFTSLEXIKON
AKTUELLES

ANZEIGE
MITTELBAYERISCHE ZEITUNG

Ihr Direktkontakt:
Fax: (09431) 713925, E-Mail:
schwandorf@ rundschau-mail.de

Theo Kurtz

Neunburg vorm Wald (sv). Es ist heute
nicht mehr selbstverständlich, dass ei-
nen, gerade in der Baubranche, die
gleichen Mitarbeiter über lange Jahre
begleiten. Umso erfreulicher ist es für
einen Chef, wenn er auf ein zuverlässi-
ges und beständiges Team bauen
kann. Das weiß auch Christian Troidl,
Inhaber der Zimmerei Meiler e.K. aus
Kleinwinklarn. Er ehrte Anfang Mai
gleich vier langjährige Mitarbeiter:
Norbert Stockerl für 30 Jahre, Franti-
sek Rados für 25 Jahre und Thomas
Nißl und Christian Ertl für je 15 Jahre
Betriebszugehörigkeit. Das musste na-
türlich auch angemessen gefeiert wer-
den. Die gesamte Belegschaft kam zu
einem gemütlichen Abend im Gast-
haus Irlbacher zusammen und stieß
auf die Arbeitsjubilare an. Die Zimme-
rei Meiler ist bereits in dritter Genera-
tion zuverlässiger Partner, wenn es um
Zimmerei, Holzbau und Bedachungen
geht. Seit nunmehr über sechs Jahren
ist der Betrieb in fester Hand von
Christian Troidl, der nach bestandener
Meisterprüfung im Jahr 2009 die Zim-
merei übernommenhat.

Arbeitsjubilare

Firmeninhaber Christian Troidl (re.)
dankte Thomas Nißl, Christian Ertl,
Frantisek Rados, Norbert Stockerl (v.
li.) für die Treue zur Firma. Foto: privat

Schwandorf (sv).Das Autohaus J.B. Lell
ist nun zum wiederholten Male bei ei-
nem Werkstatttest der BMW AG mit
der Bestnote „Hervorragend“ ausge-
zeichnetworden.
Von einem unabhängigen Dienstleis-
ter wurden im Auftrag der BMW AG
alle Prozesse im Service, von der Ter-
minvereinbarung über die Beratungs-
leistung der Serviceberater bis hin zur
Werkstattleistung geprüft. Das Ser-

Autohaus Lell erhält Bestnote
vice-Team konnte in allen Bereichen
die Bestleistung von 100 Prozent errei-
chen.
Anton Herner, Gebietsleiter Aftersales
der BMW AG und Stephan Miller,
Technikdelegierter der BMWAGüber-
reichten dem Lell-Serviceteam die Ur-
kunde und freuten sich zusammen
mit dem Autohaus Lell über die er-
brachte Leistung.

Freuten sich über die Auszeichnung (v. li.): Stephan Miller (BMW AG), Roland Zinn-
bauer (KFZ-Mechatroniker), Dietmar Burggraf (Aftersales-Leiter), Michaela Mädl
(Serviceassistentin), Thomas Zeins (Serviceberater), Johann Baptist Lell (Ge-
schäftsleitung), Anton Herner (BMW AG), Christian Brauer (Werkstattleiter).

Foto: Firma Lell
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